
                       15. Juli 2024 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
In dieser Woche endet ein ereignisreiches Schuljahr, in dem endlich wieder alles so lief, wie wir es vor Corona kannten. Vieles konnte nur dank einer tollen 
Zusammenarbeit und großen Engagements von Kolleginnen und Kollegen, aber – so wie im Fall der Bundesjugendspiele oder auch der Acker-AG– oft auch nur 
mit der Beteiligung vieler Eltern realisiert werden. Dafür danken wir Ihnen ebenso, wie allen, die mit ihrem Engagement immer wieder dazu beitragen, dass wir 
unser Schulleben so attraktiv und vielseitig gestalten können.  
 
Projektwoche „Vielfalt ist bunt“ 

 

Ebenso vielfältig wie das Thema ist auch die diesjährige Projektwoche in den verschiedenen Klassen umgesetzt 
worden. Ausgehend von der Frage, ob wir als Schulgemeinschaft Mitglied im Netzwerk „Schule ohne Rassismus 
– Schule mit Courage“ werden wollen, haben wir uns eine Woche lang mit den Kindern intensiv damit 
auseinandergesetzt, was Vielfalt bedeutet und was zu einem respektvollen und toleranten Miteinander gehört. 
Hierfür hatte eine Projektgruppe aus Frau Peschke, Frau Rattunde, Frau Müller-Downs, Frau Tippelt, Frau Tautzt, 
Frau Schlender, Frau Malchow, Frau Dietze, Herrn Schneider und Herrn Grützner viel Vorarbeit geleistet, 
Materialien zusammengetragen und die abschließende Abstimmung in der vergangenen Woche organisiert.  

Hier sprachen sich 64 % statt der notwendigen 70 % aller in der Schule lernenden, lehrenden und tätigen Personen für die Mitgliedschaft im Netzwerk aus. Das 
bedeutet nicht, dass wir uns dem Thema nicht auch weiterhin widmen werden, sondern nur, dass  wir uns nun schulintern Gedanken zur weiteren Ausgestaltung 
machen werden, denn dass die Projektwoche wichtig und wertvoll war, darin waren wir uns alle einig. In die Projektwoche integriert war auch unsere Mini-EM, die 
wir erstmals nicht mit den tatsächlich im Turnier teilnehmenden und den Klassen zugelosten Ländern, sondern mit Fantasienamen der Klassen durchgeführt 
haben und die maßgeblich von Herrn Lehmpuhl, Frau Horschke und Frau Ochmann verantwortet wurde.  
 
Disney´s The Little Mermaid und die Bläserklasse 

Ein inzwischen schon traditionelles Gemeinschaftsprojekt ist das englischsprachige Musical, das auch in diesem Jahr 
wieder unter der Federführung von Frau Müller-Downs und Herrn Schneider zur Aufführung kam. Neben den 
darstellenden Kindern des Wuv Kurses Musical und den Tanzkindern der 3. und 4. Klassen von Frau Tippelt, den 
künstlerischen Gestaltungen der Hortkinder der 4. Klassen mit Frau Paul-Pfoser, Frau Sander, Frau Hase und Herrn 
Meinicke, den maskenbildnerischen Fähigkeiten von Frau Reinholz und Frau Tautzt, den Frisuren von Frau Volk und 
den Kostümen von Frau Landau und Frau Tolkmitt war hieran auch wieder die Technik-AG des Werner von Siemens-
Gymnasiums beteiligt und alle haben gemeinsam zum Gelingen von vier großartigen Vorstellungen beigetragen.  

Gleichzeitig zeigten die Kinder der Bläserklasse ihr inzwischen bemerkenswertes Können nach zwei Jahren, in denen sie unter der Leitung von Herrn Metzner, 
Frau Vizek und Herrn Spaniol nicht nur im Musikunterricht, sondern an bis zu drei Nachmittagen pro Woche in AGs das Spielen ihrer Instrumente erlernt haben. 

 

Wir freuen uns, dass die Klasse fast vollständig bestehen bleibt und nun als Klasse 5a zur neuen Big Band-Klasse wird.  
Die zukünftige Klasse 3a wird unsere nächste Bläserklasse und sicher ebenso erfolgreich sein. Mit der Erfahrung der 
vergangenen Jahre werden – zunächst  in der Big Band, später vielleicht auch für die Bläserklasse – nach den Sommerferien auch 
Kinder anderer Klassen an den Proben-AGs teilnehmen können. Diese Kinder sollten bereit sein, dauerhaft mindestens ein- bis 
zweimal pro Woche an der AG teilzunehmen und bereits mehrere Jahre Instrumentalunterricht (Schlagwerk, Saxofon, Trompete, 
Posaune, Querflöte, Klarinette) gehabt haben. Interessierte Eltern melden sich bitte bei Herrn Metzner. 

 

 
Vier erfolgreiche Staatsexamen und viele neue Gesichter 
Nachdem Frau Malchow ihr Staatsexamen bereits im Winter bestanden hatte, konnten wir in den vergangenen Wochen auch Frau Wagner, Frau Tautzt und Frau 
Reinholz zum erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbildungen gratulieren. Wir freuen uns, dass sie uns – mit Ausnahme von Frau Tautzt, die in ihre „alte Heimat“ 
zurückkehrt – nun als vollausgebildete Lehrkräfte zur Verfügung stehen und erhalten bleiben. Im Herbst und Winter werden Frau Peschke und Frau Dietze ihre 
Prüfungen ablegen und gleichzeitig beginnen nach den Sommerferien Frau Meister und Frau Krstanoska ihr Referendariat und werden Frau Raffloer und Frau 
Schmidt ihr Praxissemester im letzten Studienjahr bei uns absolvieren. Wir sind überzeugt davon, mit guter Ausbildung einen wichtigen Beitrag zur Gewinnung 
guter Lehrkräfte zu leisten, allerdings ist das auch mit einem hohen Aufwand für die anleitenden Lehrkräfte und das gesamte Kollegium verbunden. Allen, die sich 
dafür tagtäglich engagieren, danke ich an dieser Stelle ausdrücklich.  
Ebenfalls nach den Sommerferien beginnt bei uns Frau Rodermond-Bali als Lehrerin und wird voraussichtlich nach den Herbstferien die Leitung der Klasse 2b 
übernehmen, wenn Frau Bendlin in den Mutterschutz geht. Frau Hallanzy kehrt aus der Elternzeit zurück und auch Frau Vallentin hofft, nach den Herbstferien 
wiederzukommen. Zusätzlich wird Herr Rasche, der Lehramt studiert und Praxiserfahrungen sammeln möchte, nach den Sommerferien unser Team verstärken.  
Als Wasserballer wird er zunächst unseren Schwimmunterricht stärken, sich aber sicher auch in anderen Bereichen schnell als hilfreich erweisen können.  
 
Bereits Ende Juni hat Frau Jahnke das Erzieher/innen-Team verlassen, um sich wieder verstärkt ihrem Studium widmen zu können. Frau Ochmann verabschieden 
wir nach vielen engagierten Tews-Jahren in den wohlverdienten Ruhestand und werden es sicher nicht leicht haben, die entstehende Lücke zu schließen. Wir 
haben bereits die Zusicherung, dass sie uns auch weiterhin für Sportwettbewerbe und -events zur Verfügung stehen wird und kommen darauf sicher auch gern 
zurück. Ebenso wird uns Frau Audick zum Ende des Schuljahres verlassen und in das Gymnasium zurückkehren. 
 
Wir danken allen, die uns verlassen, für ihre gute Arbeit und die gemeinsame Zeit bei uns und  heißen alle, die neu zu uns kommen, herzlich willkommen. 
  

Die Acker-AG: Eine Elterninitiative, die noch helfende Hände sucht 

 

Seit den Osterferien bieten Frau Gamm-Fuchs, Frau Hornemann, Frau John und 
Herr Siegmann unter der Leitung von Frau Stock und mit der pädagogischen 
Unterstützung von Frau Rasmus und Frau Evers immer dienstags von 15-16 Uhr 
eine Acker-AG für die 3. Klassen an. Diese soll auch im kommenden Schuljahr – 
zunächst bis zu den Herbstferien und dann wieder nach den Osterferien – 
fortgeführt werden und dringend werden hierfür noch weitere Eltern gesucht. 
Interessierte Eltern melden sich bitte gern unter gev@jtg-berlin.de.   

 
 

 
Es gibt wieder Hausaufgabenhefte für alle Kinder 
In nunmehr zweiter Auflage werden wir nach den Sommerferien wieder schuleigene Hausaufgabenhefte an alle Tews-Kinder ausgeben. Diese sollten jedes Kind 
das ganze Schuljahr über begleiten. Bitte unterstützen Sie Ihr Kind darin, das Heft täglich zu führen und kontrollieren und unterzeichnen auch Sie das Heft 
regelmäßig mindestens einmal wöchentlich. Besonders wichtig sind hierin die Seiten zu den Notfallangaben und Abholvollmachten, die sicherstellen, dass wir Sie 
oder eine Vertrauensperson immer zuverlässig erreichen. Wir werden diese Angaben nicht mehr bei der 1. Elternversammlung abfragen, sondern die 
entsprechenden Seiten aus dem Heft in Kopie zu unseren Akten nehmen. Bitte tragen Sie daher Sorge dafür, diese umgehend nach Erhalt vollumfänglich 
auszufüllen und spätere Änderungen mitzuteilen. Für die Eltern der zukünftigen 1. Klasse fügen wir die bereits ausgefüllten Notfallangaben in die Hefte ein. 
 
Neuregelung des Mittagessens 
Ausschreibungsbedingt ändert sich ab 1. August das Abrechnungsverfahren beim Mittagessen. Aus diesem Grund werden alle bestehenden Verträge gekündigt 
und müssen von Ihnen als Eltern neu abgeschlossen werden. Bitte beachten Sie hierzu die Homepage: https://www.jtg-berlin.de/unsere-schule/mittagessen 
 
Neue AV Schulbesuchspflicht 
Ab 01.08.2024 tritt eine neue Ausführungsvorschrift in Kraft, der zufolge Schulen zu dem verpflichtet werden, was wir aus Fürsorge schon lange machen: Wir 
müssen anrufen, wenn Kinder nicht in der Schule erscheinen, aber nicht vor Unterrichtsbeginn krankgemeldet wurden. Nach 5 unentschuldigten Fehltagen oder 
6 unentschuldigten Einzelstunden innerhalb eines Schulhalbjahres ist eine Schulversäumnisanzeige zu stellen. Dabei sind Verspätungen nach zweimaligem 
Zuspätkommen jeweils als eine versäumte Einzelstunde anzusehen. Ausdrücklich wird dabei betont, dass Lehrkräfte nicht verpflichtet sind, fehlende 
Entschuldigungen einzufordern. Bitte achten Sie daher Ihrerseits darauf. Wird ein Kind vorzeitig entlassen, müssen diese Stunden nicht entschuldigt werden. 
 
Neue AV Religions- und Weltanschauungsunterricht 
Zukünftig wird Eltern mit der Schulanmeldung die Möglichkeit geboten, zwischen Unterrichtsangeboten verschiedener Religionsgemeinschaften zu wählen, 
sodass die betreffende Religionsgemeinschaft nach Übermittlung der Anmeldezahlen entscheiden kann, ob es ein entsprechendes Unterrichtsangebot an der 
jeweiligen Schule geben wird. In der Regel kommt dieser Unterricht nur zustande, wenn ausreichend viele Schüler das Angebot in Anspruch nehmen wollen. 
Neben dem evangelischen und katholischen Religionsunterricht, der bei uns bereits angeboten wird, können folgende Wünsche geäußert werden: 
Lebenskundeunterricht des Humanistischen Verbandes, islamischer, alevitischer, jüdischer, buddhistischer, griechisch-orthodoxer und syrisch-orthodoxer 
Religionsunterricht. Sollten Sie sich ebenfalls für ein entsprechendes Angebot interessieren, teilen Sie das bitte bis zum Ende der 1. Sommerferienwoche 
(26.07.) per Mail an sekretariat@jtg-berlin.de mit. Solange kein neues Unterrichtsangebot zustande kommt, bleibt die bisherige Wahl für Ihr Kind bestehen.  
 
Sommerferien und 1. Schultag 
Alle Kinder sollten bitte vor den Ferien alles aus dem Klassenraum und von der Garderobe mitnehmen und ihr Schließfach leeren und öffnen! 
Am Mittwoch sollten bitte alle Kinder eine Zeugnismappe, einen geeigneten Hefter oder eine Hülle mitbringen, denn es gibt Zeugnisse! 
Der Unterricht endet an diesem Tag für alle um 10:00 Uhr. Vom 18. Juli bis 30. August 2024 sind Sommerferien.  
Ab Donnerstag, 18.07.2024 gelten in der EFöB die Regelungen für die Ferienbetreuung. 
Alle EFöB-Schließzeiten finden Sie hier: https://www.jtg-berlin.de/ueber-uns/ergaenzende-foerderung-und-betreuung-hort/vhg 
Der erste Schultag nach den Sommerferien ist am Montag, 2. September 2024.  
In allen 2.-6. Klassen findet dann Unterricht von der 1. bis zur 5. Stunde statt (7:40 Uhr bis 12:00 Uhr). 
 
 
Ich wünsche allen Kindern und Eltern, Kolleginnen und Kollegen erholsame Sommerferien und Urlaubstage 
mit vielen tollen Erlebnissen und Begegnungen sowie herrlichem Sommerwetter und freue mich, euch und 
Sie gesund wiederzusehen! 

Eure und Ihre             
 

 


